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Kirchliche und weltliche Würdenträger im «heiligen Rußland». Das Bild zeigt eine religiöse Zeremonie anläßlich der Feier eines russischen Garderegimentes. Im Mittelpunkt - Sinnbild ihrer Bedeutung und
Macht - die kirchlichen Würdenträger. Sie sind umgeben von Vertretern der Armee und von Soldaten des Garderegimentes. Ein kirchliches Oberhaupt erteilt dem Zaren den Segen. Das Bild zeigt deutlich
die Einheit der Autokratie in ihren zwei wichtigsten vollziehenden Organen : der Kirche und der Armee.

/e rarag c/es so/c/ats c/'«ra regimerar c/e /a garc/e impéria/e, /er grarac/s r/igrairairer ecc/ésiastic^aes présenterai Licdrae a« Hairer c/« Tsar. t/raité c/« spiritwe/ a« tempore/, c/e /'Lg/ise er c/e /'Armée,
c/« saLre er c/« go«pi//ora.

Aus der Artikelreihe
«Vorgestern,
Gestern, Heute»

Der Ausgang der napoleonischen Kriege brachte dem

zurückgebliebenen europäischen Reich ein wichtiges
Mitspracherecht auf dem Kontinent. Zar Alexander I. war
in der Lage, Europa die heilige Allianz aufzuzwingen,
die er mit ethischem Gehalt erfüllen wollte, die aber
Metternich logischerweise als ein 'machtpolitisches Instru-
ment der finstersten Reaktion auszunützen verstand.

Der «gedankliche» Inhalt der russischen Autokratie war
die Legende von der Unfähigkeit und dem Unvermögen
des russischen Volkes, anders als unter der Knute zu leben.

Die Vertreter der Bestrebungen, die Rußland moderni-
sieren, die Leibeigenschaft, die Autokratie, die Korrup-
tion, die Allmacht der im Dienste der Autokratie stehen-
den Kirche abschaffen wollten, nannte man die «Westler».

Das erste ernste Auftreten der «Westler» gegen die
zaristische Autokratie fand nach dem Tode Alexanders T.

im Dezember 1825 statt, als die «Dekabristen» (so ge-
nannt vom Monat Dezember), eine Gruppe von Westen
beeinflußter, fortschrittlicher Offiziere, sich gegen den

Thronfolger Nikolaus erhoben. Die Erhebung wurde

Zar Alexander II. (1818-1881)
an seinem Arbeitstisch. Unter
seiner Regierung wurde die
Leibeigenschaft in Rußland
aufgehoben, eine Justiz- und
Militärreform eingeführt und
den Provinzen und Gemeinden
eine beschränkte Selbstverwal-
tung gegeben. Später aber
vollzog der Zar einen Um-
schwung und betonte wieder
scharf das autokratische Prinzip.
Le tsar A/exa«c/re // (IS/S-
7SSIJ ^ ta/»/e </e trafai/.
A« c/é/>«t c/e son règne, ce

jo«feraira /it pre«fe c/'«n cer-
taira /i&éra/isme, i/ irasfitna
«rae /«stiee, enfisagea arae
ré/orme mi/itaire et octrojya
a«x profiraces et territoires
coraçnis «rae certairae a«to-
raomie. Par /a saite, i/ refirat
a«x principes c/'aatocratie et
a« régime c/« feraowt,
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mal vielleicht ein Parlament entwickeln könnte. —
Die radikalen Feinde des Zaren merkten die Absicht,
und am Tage, an dem Alexander II. das Projekt von
Loris-Melikov unterzeichnete, am 1. März 1881, fiel er
einem Attentat zum Opfer, das unter der Leitung
Sophia Petrovskajas gegen ihn durchgeführt wurde.

La Rwjjie aw A/Awe Jz'èc/e -uicait atzec wn retard de dewx
jièc/ej jwr /e reite de /'Ewrope. L'awtocrafie dw jowoerain /ai-
tait /oi. // je trowua cependant gwe/^wej Lowwej injpiréj dej
idéawx de 59 powr tester de j'é/eoer contre ht towte pwijjance
de /'Lg/ije, de /'arwée et de Li noL/ejje, powr dénoncer Li
corruption et /'injwjtice et réc/awer /a jwpprejjion de /'ejc/a-
cage. A ht wort d'A/exandre /er, en décembre /523, /ej dé-
brfbriitej on décewLrijtej, powr /a p/wpart dej o//zcierj awx
idéej L7>éra/ej, je growpèrent powr Larrer /a jwccejjion aw
trône a TVico/^j /er. 3/az'j /e cowp/ot /wt dénoncé et /ej me-
newrj exécwtéj on Lannz'j en Sibérie. Aico/rfj /er ceignait ponr
30 anj /a conronne de tonîej /ej Rwjjiej. // /nt nn awtocrate
/éroce et ne dontait paj i^we Dien /nt atzant tont pttrtij^n de
/a jwppréwatie de Jon Empire. La dé/aite de jej arwej, danj
/a cawpagne de Crimée, /e twa de cLagrin. Son jnccejjenr

Der Begräbniszug Alexanders II. auf einer der über
die vereiste Newa führenden Petersburger Brücken.

Le coni>oi /nnèbre d'A/exandre // pajje jnr /'nn
dej grandj pontj de Péterjbonrg jnr /a 7Vet>a.

L'attentat dej nibi/ijtej dn /er warj
7557, an cana/ de Catherine à Péterj-
bonrg, conta /a we an tjar A/exandre //.

Karikatur Gustave Dorés auf die Leibeigenen-Mißstände in Rußland im Jahre 1855. Man
nannte sie «Seelen» (vgl. den großen Roman von Gogol). Doré zeigt, wie die Gutsbesitzer
beim Kartenspiel die gebündelten «Seelen» wie Spargelpakete als Einsatz auf den Tisch legen.

Pice/éj comme dej bottej d'ajpergej, /ej «awej» (jer/j/ dej grandj propriétairej
jeroent d'enjenx anx partiej de cartej dej bojyardj. (Caricatnre de Gwjtafe DoréJ

Ein russischer Bauer. Die Leiden und Sorgen der russischen Bauernschaft waren das treibende
Motiv der politischen Bestrebungen, und Kämpfe während der ersten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts. Erst in dessen zweiten Hälfte begann das Proletariat politische Ansprüche zu erheben.

Dn mow/iL. Le jorf /awenta/de dw pewp/e et dw pajyjan rwjjej est /e principa/ mot// - ä

jwjte titre - de /a propagande réw/wtionnaire.

« ttttè Me tittljctfigctt îî uftctt
niedergeschlagen, die Dekabristen zum Teil hingerichtet,
zum Teil nach Sibirien verschickt, und der verhaßte
Thronfolger regierte unter dem Namen Nikolaus I. drei-
ßig Jahre lang. "Während dieser dreißig Jahre duldete er
nie auch nur einen Augenblick, daß an seiner göttlichen
Sendung gezweifelt werden soll. Allmählich kam er sogar
zur Ueberzeugung, daß die Mission, der Oberpolizist
Rußlands zu sein, ihm von Gott auf ganz Europa erwei-
tert worden sei. Das Manifest, das er am 27. März 1848

veröffentlichte, endete mit den Worten: «Unterwerfet
Euch, Völker Europas, denn Gott ist mit uns». Als sein

System im Krimkrieg der ersten ernsten Kraftprobe un-
terworfen wurde und dieser erlag, starb er gebrochenen
Herzens.

Das Ende Nikolaus I. war, historisch betrachtet, auch

das Ende der Autokratie, das Ende der Legende von einer
gottgewollten Besonderheit des russischen Volkes. Die Be-

freiung auch der russischen Leibeigenen wurde unvermeid-
lieh in einer Zeit, in der es in Westeuropa bereits seit fast
einem Jahrhundert keine Leibeigenen mehr gab, und in
der in Amerika sogar die Schwarzen, die Neger, unmittel-
bar vor der Befreiung standen. Die «Westler» gewannen
an politischem und gesellschaftlichem Einfluß und als

Kompromiß zwischen ihren radikalen Forderungen und
den Ansprüchen der Grundbesitzer entstand das Gesetz

vom 9. Februar 1861, das die Leibeigenschaft für ganz
Rußland abschaffte.

Alexander II. erwies sich aber noch hartnäckiger als

sein Vorgänger gegenüber den Bestrebungen, Reformen
auch in die höchsten Sphären der staatlichen Hierarchie
einzuführen. Um die Machtbefugnisse der Autokratie un-
berührt zu erhalten, wurde der Presse die Freiheit ver-
weigert, die Vorzensur für Bücher eingeführt. Bald wurde

gegen die «Westler» die Gegenoffensive eingeleitet und
staatlich subventionierte Zeitungen und Schriftsteller
stellten die 1855 zusammengebrochene Ideologie von der
«Besonderheit des russischen Menschen» wieder her.

Jene politischen Kräfte, die auf eine Bauernerhebung
hingearbeitet hatten, griffen dann aber die Lehre von der
Besonderheit des russischen Menschen auf und führten sie

als Argument für einen spezifisch russischen Agrarkom-
munismus an. In der Tat bestanden in Rußland — wie
auch in Indien — seit jeher primitive Formen eines

Agrarkommunismus, die sich in Rußland im Rahmen der

Landgemeinde, genannt «Mir», erhalten haben.

Dieser Agrarkommunismus erfaßte allmählich fast die

ganze russische Bauernschaft, die infolge der zentralistisch-
autokratischen Mißwirtschaft häufig von furchtbaren
Hungersnöten dezimiert wurde. Parallel mit der Révolu-
tionierung der Bauern ging die Entwicklung eines Indu-
strieproletariates vor sich. Von 1863 bis 1879 stieg die
Zahl der Arbeiter von 419 000 auf 769 000, wobei es sich

hauptsächlich um hochqualifizierte Arbeiter handelte, die
sich um die neuentstandenen, modernen Großbetriebe
gruppierten. Ihr Selbstbewußtsein und ihr Bildungsniveau
standen demzufolge sehr hoch, und sie waren von der
Geschichte dazu bestimmt, anstatt des schwachen Bürger-
turns die Führung im Kampfe gegen den Zarismus zu
erhalten.

Alexander II. wurde von den revolutionären Kräften
immer weiter «nach rechts» abgedrängt. Erst als die po-
litischen und sozialen Spannungen das erträgliche Maß
längst überschritten hatten, bekam General Loris-Melikov
vom Zaren die Vollmacht, eine Verfassungreform vorzu-
bereiten. Der Plan Loris-Melikovs war, den bürgerlichen
Liberalen entgegenzukommen, die revolutionären Par-
teien zu isolieren, ihre Führer vogelfrei zu erklären und
auszurotten. Am Ende dieser Pläne stand die Absicht,
eine beratende Körperschaft zu schaffen, aus der sich ein-

A/exandre // /it, déLwt de Jon règ«e, prewoe d'wn certain
/iLéraiijwe.

Le wow/z'L rwjje fixait a/orj danj dej conditionj trèj pew
dz/férera£ej de ce//ej de /'ejc/afe noz'r danj /ej p/antationj dej
LtatJ dw Swd de /'AwérzVwe. Qwe Li réco/te twenne à m<zn-

<?wer, /e coja^we /e rowazt de cowpj; #w'z7 je p/aigne, on m-
cendiait ja cLawwière; gw'z/ tente wn jow/èfewenî c'était /a
wort ok pire Li Sz'Lérie. Le jort dw wowji.4, dont perjonne ne
Je préoccwpait jadij, devint aw wi'Lew dw jièc/e Li pierre de
towcLe dej «L'Lérawx» contre /AwtarcLie. A/exandre // rati-
/zw wn cowprowij, entre /ej grandj propriétairej et /ewrj
«awej», gwi aLo/ijjait Li jerfz'twde. Si /e wowjiL était jowvent
wa/nzené, i/ ne j'LaLifwa paj /aei/ewent à ja nowoe//e con-
dition d'Lowwe /iLre. Lej pajyjanj je growpèrent en wne jorte
de cowwwnijwe wgrwrien (déjw) dont /'expérience /wt déjwj-
trewje. De grwndej /wwinej rwowgèrent /e pwpj. Pwrw//è/e-
went wizec /'étzo/wtz'on jociw/e dwnj /ej cwwpwgnej, on enre-
gijtre wn weeroijjewent dej owwierj dwnj /ej wï/ej. De 7563
w 7579, /ewr nowLre pwjje de 4/9 000 w 769 000. De now-
i»e//ej c/wjjej jociw/ej je /orwwient. A/exwndre // réw/ijw towt
w cowp gwe céder /w wwin était de /ifrer /e Lrwj. // /zt w<z-
cLine wrrière, wjw de /érocej repréjwi/iej contre /ej Jow/eize-

wentj po/onwij de /563, étaL/it wne cenjwre dej /iizrej et dej
jowrnwwx et cLwrgew /e générw/ Lorrij 3/e/iLow d'étwL/ir wn
p/wn ^wi ren/orfw Jon wwtocrwfie. A/exwndre // wowrwt wj-
jwjjiné pwr /ej LowLej dej terrorijtej /e /er wwrj /55/.

L 4k

Eine Photographie aus der Zeit der zaristischen «administrativen Verschickungen» nach Sibirien. Politische
und andere Verbrecher wanderten fast täglich, bewacht von Soldaten, diese Straße der Verbannung.
Condwwnéj de droit cowwwn, prijonnierj po/iti^wej, criwine/j. LncLwznéj et ejcortéj de jo/datj
Lwzonette-canon, cLa^we jowr partent dej contzoij powr /a Sibérie.
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